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tungen e und Z mit der eleftromagnetifchen Batterie und dem zeichengebenden

Apparat n in leitende Verbindung gebracht.
Während nun der Strom einer galvanifchen Batterie, weldyer von der

benachbarten Station tommt, den Zwifchenraum zwifchen den Platten « und b

nicht überspringen Fann, fondern die Verbindungen des zeichengebenden Appa-
rates regelmäßig durchläuft, fpringt umgekehrt die durch Gewitter inducitte

Gleftrieität zwifchen den Platten a und b über, ohne zu den Windungen des

zeichengebenden Apparates 2 zu gelangen.
Ein anderes Mittel, die elektrifchen Telegraphen vor bin nachtheiligen

Wirkungen der Gewitter zu fhüßen beftceht darin, daß man nad Berguet’s

Vorschlag den ftärkeren Leitungsdraht nur bi auf eine Entfernung von 15 bi8

18 Fuß an die Telegraphenftation heranführt, und die Apparate der Station

mit diefem Leitungsdraht nur. durch ganz dünne Drähte in Verbindung febt,
welche abfehmelzen, wenn ftärfere eleftrifhe Entladungen in dem Leitungsdraht

ftattfinden.

Elektrieität der Gewitterwolken. Wenn man die Eleftricität un-
terfucht, welche fich während eines Gewitter in dem erften Gonductor Ah des

Apparates Fig. 252 Seite 474 oder eines Ähnlichen anfammelt und zum Funfen-
zieher überfpringt, fo findet man, daß e3 bald pofitive, bald negative Eleftricität
ift, daß alfo die Gewitterwolfen bald mit pofitiver, bald mit negativer Eleftricität

geladen find. Groffe befchreibt die Beobachtungen und Berfuche, welche er

an feinem Apparate während des Verlaufs von Gewittern angeftellt hat, unge

fahr in folgender Weife:
Wenn fi) eine Gewitterwolfe den Saugfpigen ded Sammelapparates nä-

hert, fo divergiren die am erften .Conductor aufgehängten Hollundermarfspendel

entweder mit pofitiver oder mit negativer Gleftrieitätz und wenn die Gränze

der Wolfe vertical über den Saugfpisen angelangt ift, fo Ichlagen langfam
Funken zwifihen dem erften Gonductor und dem Funkenzieher über. Nach eis

niger Zeit, während welcher etwa 9 bis 10 Funken in der Minute überfhlagen,
folgt eine kurze Baufe, auf welche dann das Ueberfchlagen der Funken von

Neuem beginnt, aber nun mit entgegengefeßter Clektricität, fo daß, wenn An-
fangs negative Gleftrieität aus dem erften Conductor hervorbrad, nun eine
Neihe pofitiver Entladungen folgt, was anzeigt, daß zwei entgegengefeßte elet-

teifhe Zonen der Wolfe über den Beobachtungsort hinweggezogen find. Auf
das erite folgt ein zweites Zonenpaar, welches fhon ein häufigeres Ueberichla-

gen von Funken bewirkt ald das erfte. So dauert dann der Wechfel der Elek:
trieitäten eine Zeitlang fort, indem jeder Uebergang in die entgegengefebte Elef-

trieität durch eine kurze Baufe markirt wird; aber immer vafcher fchlagen die

Funken über, 5i8 fie endlich einen regelmäßigen Feuerftrom bilden, wenn die

Mitte der Gewitterwolfe im Zenith fteht und das Gewitter in feiner vollen
Heftigfeit wüthet. Croffe verband während eines Gewitters mit dem erften

Eonductor feiner Vorrichtung eine eleftrifhe Batterie von 75 Quadratfuß
innerer Belegung. Bei voller Ladung konnte mit diefer Batterie ein 30 Fuß
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langer Eifendraht von Y/oro Zoll Durchmeffer gefchmolzen werden. Um die
Batterie zu fehonen, näherte Eroffe eine mit der Außeren Belegung in Ber

bindung ftehende Meffingkugel der Kugel der inneren Belegung fo weit, daß
eine Selbftentladung erfolgte, wenn die Batterie ungefähr 3/4 ihrer vollen a-

dung enthielt. Unter diefen Umftänden fand ein faft continuirliher Strom von

Entladungen Statt, wenn gerade die Mitte der Gewitterwolfe über dem Be-
obachtungslocale hinzog.

Der Wechfel der Elektrieitäten dauert fort, während die zweite Hälfte der
Wolfe vorüberzieht; allmälig aber nimmt die Intenfität ab, wie fie vorher zu:

genommen hatte,

Eine Gewitterwolfe ift alfo nicht ihrer ganzen Ausdehnung nach mit dere

jelben Eleftrieität geladen, fondern fie befteht aus Zonen, welche abwerhfelnd mit

entgegengefeßten Elektricitäten geladen find, und zwar ift diefe Ladung für die
Mitte der Wolke am ftärkften und nimmt dann nad) den Gränzen hin ab.

197 Aeusserer Charakter der Gewitterwolken. Der Bildung der

Gewitter geht meift eine ungewöhnliche Schwüle voran. In der mit Waffer-

dämpfen gefättigten Atmofphäre beginnen fich einzelne Wolken zu bilden, welche

tafh an Umfang und Dichtigkeit zunehmen und deren Außeres Anfehen fie
Ihon al3 Gewitterwolfen verfündigt. Don der Ferne gefehen, exfcheinen fie
als dunkle, fhwarzgraue Wolkenmaffen, welche, auf dem Horizonte aufliegend,

an ihrer oberen Gränze in eine Maffe aufgethürmter Haufwolfen übergehen,

welche, noch von der Sonne befchienen, durch ihre blendende Weiße nur um fo

mehr gegen die Dunkelheit der tieferen Wolkenfehichten ‚contraftiren. In diefen

aufgethürmten Wolkenmaffen bemerkt man gemiffermaßen ein gewaltiges Auf-
Schwellen, eine rafche Formveränderung der fugeligen Wolfengipfel, Bahn
die ganze Wolkenmafje doch nur langfam vorrüdt.

Allmälig nähert fih die Gewitterwolte mehr dem Zenith, und wir fehen

nur noch die untere Seite derfelben, welche vielfach zewriffen erfiheint. Die her:

abhängenden Wolkenfegen find in fortwährender unregelmäßiger Bewegung und

zeigen oft eine eigenthümliche blaugraue Farbung, weldhe man als Vorboten
von Hagel betrachtet. Eben fo fieht man unter der großen Gewitterwolfe oft

einzelne ifolirte Wölkchen in unregelmäßiger Bewegung nach verfchiedenen Nich-
tungen binziehen. |

Was die Höhe der Gewitterwolfen über der Erdoberfläche betrifft, fo ift

diefe in gebirgigen Gegenden am leichteften zu beftimmen, da höhere Berge häufig

in die Region der Gewitterwolfen hinein-, ja über diefelbe hinausragen, fo daß -
man fih auf dem Gipfel Der Berge im vollen Sonnenfchein befindet und den

reinen blauen Himmel über fi hat, während Gewitterwolfen mit Bliß und
Donner die Thäler bededen. Im der Ehene läßt fich die Höhe der Gewitter

wolfen ermitteln, wenn man die Winkelhöhe der Stelle mißt, an welcher ein

Blig erfcheint, und dann die Zeit beobachtet, welche zwifchen der Wahrnehmung
des Dlißes und des Donners verftreicht.

Aus folchen Beobachtungen hat man ermittelt, daß fich die Gewitterwolfen


